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2. Hörst du die Botschaft, so einfach und klar,
    freu dich und sing mit der himmlischen Schar;

    Denn in der Krippe, da schenkt sich uns Gott;
    Nimmt uns zu Kindern an, wend't alle Not.
    Gott kommt zu uns, ja, in Menschengestalt:

    Des freu sich alles nun, jung und auch alt !
    
4. Lasset uns hin ziehn, nach Bethlehem;
    und wie die Kön'ge anbetend dort stehn:

    Nehmt ab die Kronen der Eitelkeit,
    Vor ihm, dem Herrn aller Ewigkeit !
    Naht ihm in Demut und faltet die Händ' !

    IHM sei der Lobpreis gesungen ohn End'!

Die Worte der 1. Strophe wurden frei aus dem Englischen des "Hear you 

the message so simple and clear" übersetzt, die restlichen frei dazu gereimt. 

G. Fleischer.

3. Lasset uns hinziehn nach Bethlehem

    und wie die Hirten dort singen und flehn;
    Lasst uns die Knie beugen vor diesem Kind,
    Schützen vor Schnee es, vor Kälte und Wind;

    Lasset uns bringen dem Kind uns're Gab:
    Alles sei Dein, Jesus, was ich nur hab !

5. Lasset uns jubeln und jauchzen im Feld,
    Wie dort die Engel dem Herrn aller Welt.
    Lasset uns singen, erklinget, Schalmei'n,
    Klinget Trompeten und Harfen gar fein !

    Preiset den Vater, denn Rettung ist nah:
    Christ, der uns liebt und versteht, ist nun da !


